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CASO-Agar mit LT 
Artikel-Nummer 030828e, 2284e, 821

Anwendung 

Casein-Sojamehl-Pepton-Agar, auch als Tryp-
tic Soy Agar (TSA) oder Soybean Casein Di-
gest Agar (CSA) bezeichnet, ist ein universel-
les Komplexmedium zur Anzüchtung und Iso-
lierung anspruchsvoller Bakterien, Hefen und 
Schimmelpilze. Das Medium kann sowohl un-
ter aeroben als auch anaeroben Bedingungen 
inkubiert werden. 

CASO-Agar entspricht in seiner Basiszusam-
mensetzung den Empfehlungen der aktuellen 
European Pharmacopoeia (EP) und der United 
States Pharmacopoeia (USP). 

Der CASO-Agar mit LT wird für das Hygiene 
Monitoring in Gegenwart von Desinfektionsmit-
telrückständen eingesetzt. Für den Einsatz in 
kritischen Reinraumbereichen sowie Isolatoren 
bieten wir CASO-Agar mit LT in Form von fol-
genden ICR-Produkten an: Art.-Nr. 030828e 
(30 ml Füllvolumen in 90 mm Sedimentations-
schalen) und Art.-Nr. 2284e (Abklatschplatte). 
Zusätzlich haben wir als neuen Plattentyp die 
„ICRplus “-Platte entwickelt, in der dieses Me-
dium unter der Artikelnummer 821 verfügbar 
ist. 

Alle ICR-Medien sind für den Einsatz in kriti-
schen Reinräumen und Isolatoren konzipiert 
und zeichnen sich durch folgende Eigenschaf-
ten aus: 

� Lagerung bei 15-25°C 

� 30 ml Füllvolumen (90 mm Schale) 

� 3-fach verpackt (jeweils 10 Platten) 

� Endprodukt γ-bestrahlt (9-20 kGy) 

� transparenter, H2O2-undurchlässiger inne-
rer Beutel 

� Haltbarkeit bis zu 9 Monate ab Produktion 

� lange Expositionszeiten bzw. hohe Sam-
melvolumina möglich 

� lange Inkubationszeiten möglich 
 

 

 

Darüber hinaus bieten die „ICRplus “ (ICR+) Ab-
klatschschalen weitere Vorteile: 

� ICRplus : Zusätzlich kann die Platte nach der 
Beprobung fest verschlossen werden 

 
� ICRplus : Zusätzlich sind zwei Verschlussmög-

lichkeiten für unterschiedliche Inkubationsbedin-
gungen vorhanden:  

 
 
„Closed“-Position für sicheren Transport und ae-
robe Inkubationsbedingungen insbesondere bei 
langen Inkubationszeiten; „Vent“-Position für alle 
Inkubationsbedingungen insbesondere für micro-
aerophile und anaerobe Umgebungsatmo-
sphären 

� ICRplus : Zusätzlich ist jede Platte zur elektroni-
schen Erfassung der Plattendaten wie Artikel-
nummer; Chargennummer; Haltbarkeitsdatum 
und individueller Plattennummer mit einem Data 
Matrix Barcode bedruckt.  
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Typische Zusammensetzung pro l 

Caseinpepton 15 g 

Sojamehlpepton 5 g 

Natriumchlorid  5 g 

Agar  15 g 

Lecithin 0,7 g 

Tween 80 5 g 

pH 7,3 ± 0,2 

Der Nährboden ist klar und gelblich gefärbt. 

Beschreibung  

Durch die Kombination von Caseinpepton und 
Sojamehlpepton im CASO-Agar werden die 
Mikroorganismen mit essentiellen Aminosäu-
ren, niedermolekularen Peptiden und löslichen 
Proteinen sehr gut versorgt. Der Kohlenhyd-
ratgehalt im Sojapepton wirkt wachstumsför-
dernd besonders auf Hefen und Pilze. Neben 
aeroben und fakultativ anaeroben Bakterien 
wachsen auch Anaerobier unter anaeroben 
Bedingungen.  

Zur Inaktivierung eventuell vorhandener Desin-
fektionsmittelrückstände wird dem Medium 
Lecithin und Tween 80 zugesetzt. Nach Sutton  

 

et al. werden beispielsweise quaternäre Ammonium-
verbindungen sowie Parahydroxybenzoate (Para-
bene) durch Lecithin neutralisiert. Tween 80 ist wirk-
sam gegen Phenole (s. Russel et al.).  

Zusätzlich zu den oben genannten Inaktivierungs-
mitteln enthält das Medium weitere Supplemente, um 
Rückstände von H2O2 zu inaktivieren, die sich beson-
ders bei der aktiven Luftkeimsammlung in Isolatoren 
auf bis zu 80 ppm und mehr akkumulieren können. 

Kulturbedingungen 

Die Kulturbedingungen hängen vom Einsatzgebiet 
des Mediums ab. Zur Bestimmung der aeroben Le-
bendkeimzahl beim Hygienemonitoring der Luft oder 
des Personals wird beispielsweise im „Guidance for 
Industry“ empfohlen je eine Platte des Mediums wie 
folgt zu inkubieren: 

� 5-7 Tage bei 20-25°C zum Nachweis von Hefen 
und Schimmelpilzen 

� 2-3 Tage bei 30-35°C zum Nachweis von Bakte-
rien 

 

Qualitätskontrolle 

Teststämme Kultur- 
bedingungen 

Wiederfindung in % 
(KBE Test zu KBE Ref.) 

Wachstumseigenschaften 

Staphylococcus aureus 
ATCC 6538 

1d 34 ± 1°C ≥ 70 % mittelgroße, leicht gelbliche Ko-
lonien 

Escherichia coli 
ATCC 8739 

1d 34 ± 1°C ≥ 70 % große, leicht gelbliche Kolonien 

Pseudomonas aeruginosa 
ATCC 9027 

1d 34 ± 1°C ≥ 70 % mittelgroße, leicht gelbliche Ko-
lonien 

Bacillus subtilis 
ATCC 6633 

1d 34 ± 1°C ≥ 70 % große, flache, trockene, unre-
gelmäßig begrenzte Kolonien 

Candida albicans 
ATCC 10231 

1d 34 ± 1°C od.  
2d 22,5 ± 2,5°C 

≥ 70 % kleine, weiße, trockene Kolonien 

Aspergillus niger 
ATCC 16404 

2d 34 ± 1°C od.  
3d 22,5 ± 2,5°C 

≥ 70 % Kolonien mit hellem Mycel 

 
Inokulum 10-100 KBE (Kolonie Bildende Einheiten), d = Tage 
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Weiterführende Identifizierung 

Es wird empfohlen im Falle von Wachstum eine 
Keimidentifizierung mit kulturellen, biochemi-
schen, serologischen und/oder genetischen Me-
thoden durchzuführen. 
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